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Aus dem Ortsgemeinderat 
 

Am 19.04.2016 fand in Esch, im Bürgerhaus "Alte Schule", unter Vorsitz von Ortsbürgermeister Edi 
Schell 
 eine öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Esch statt. 

Aus der öffentlichen Sitzung: 
 
Feststellung des Jahresabschlusses 2011 der Ortsgemeinde Esch sowie Erteilung der 
Entlastung gemäß § 114 Gemeindeordnung 
 
Sachverhalt: 
 
Gemäß § 114 GemO beschließt der Ortsgemeinderat über die Feststellung des 
Jahresabschlusses sowie über die Entlastungserteilung.  
 
Da der Ortsbürgermeister und die Beigeordneten an der Beratung und Beschlussfassung nicht 
teilnehmen dürfen, übernimmt der I. Beigeordnete Erich Hoffmann den Vorsitz.  
 
In seiner Sitzung am 27.01.2016 hat der Rechnungsprüfungsausschuss die Jahresrechnung 2011 
geprüft und ist ausweislich des Prüfberichtes zu dem Ergebnis gekommen, dass es keine 
Beanstandungen gibt.  
Da es keine Beanstandungen gab, hat der Ortsbürgermeister auf eine Stellungnahme zu diesem 
Prüfbericht verzichtet. 
 
Der Jahresabschluss 2011 sowie der Prüfbericht 2011 sind der Sitzungsvorlage als Anlage 
beigefügt. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat stellt den Jahresabschluss 2011 in der Fassung des vorgelegten Entwurfs 
fest. 
 
Außerdem erteilt der Ortsgemeinderat dem Ortsbürgermeister und dem I. und II. Beigeordneten 
der Jahre 2009-2014, sowie der Bürgermeisterin der Verbandsgemeinde Obere Kyll sowie der I. 
Beigeordneten der Verbandsgemeinde Entlastung. 
 
Sonderinteresse/Ruhen des Stimmrechts: 

Es wird auf die Bestimmungen des § 22 Gemeindeordnung hingewiesen. Nach Erkenntnis der 
Verwaltung liegen bei folgenden Personen Ausschließungsgründe vor: 
 

OB Edi Schell 
 
Diese Aufzählung erhebt jedoch keinen Anspruch auf Vollständigkeit, so dass alle Beteiligten ihre 
eigene Prüfung vornehmen sollten. 

 
Ortsbürgermeister Edi Schell nahm an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil. 
 
 
 
Feststellung des Jahresabschlusses 2012 der Ortsgemeinde Esch sowie Erteilung der 
Entlastung gemäß § 114 Gemeindeordnung 
 
Sachverhalt: 
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Gemäß § 114 GemO beschließt der Ortsgemeinderat über die Feststellung des 
Jahresabschlusses sowie über die Entlastungserteilung.  
 
Da der Ortsbürgermeister und die Beigeordneten an der Beratung und Beschlussfassung nicht 
teilnehmen dürfen, übernimmt der I. Beigeordnete Erich Hoffmann den Vorsitz.  
 
In seiner Sitzung am 27.01.2016 hat der Rechnungsprüfungsausschuss die Jahresrechnung 2012 
geprüft und ist ausweislich des Prüfberichtes zu dem Ergebnis gekommen, dass es keine 
Beanstandungen gibt.  
Da es keine Beanstandungen gab, hat der Ortsbürgermeister auf eine Stellungnahme zu diesem 
Prüfbericht verzichtet. 
 
Der Jahresabschluss 2012 sowie der Prüfbericht 2012 sind der Sitzungsvorlage als Anlage 
beigefügt. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat stellt den Jahresabschluss 2012 in der Fassung des vorgelegten Entwurfs 
fest. 
 
Außerdem erteilt der Ortsgemeinderat dem Ortsbürgermeister und dem I. und II. Beigeordneten 
der Jahre 2009-2014, sowie der Bürgermeisterin der Verbandsgemeinde Obere Kyll sowie der I. 
Beigeordneten der Verbandsgemeinde Entlastung. 
 
Sonderinteresse/Ruhen des Stimmrechts: 

Es wird auf die Bestimmungen des § 22 Gemeindeordnung hingewiesen. Nach Erkenntnis der 
Verwaltung liegen bei folgenden Personen Ausschließungsgründe vor: 
 

OB Edi Schell 
 
Diese Aufzählung erhebt jedoch keinen Anspruch auf Vollständigkeit, so dass alle Beteiligten ihre 
eigene Prüfung vornehmen sollten. 

 
Ortsbürgermeister Edi Schell nahm an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil. 
 
 
 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Ortsgemeinde Esch für das Jahr 2016 - Beratung 
und Beschlussfassung 
 
Sachverhalt: 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 2016 weist im Ergebnishaushalt 
Erträge in Höhe von 616.510 € und Aufwendungen in Höhe von 638.260 € aus, so dass ein 
Jahresfehlbetrag von 21.750 € erwartet wird.  
 
Der Finanzhaushalt weist ordentliche Einzahlungen in Höhe von 512.810 € und ordentliche 
Auszahlungen von 534.010 € und somit ein Saldo von -21.200 € aus. 
 
Der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionen beläuft sich auf 91.500 €.  
 
Die Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit weisen ein Saldo von -70.300 € aus.  
 
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht 
veranschlagt. 
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Außerdem soll der Hebesatz der Gewerbesteuer von bisher 375 v.H. auf 380 v.H. angehoben 
werden.  
 
Beschluss: 
Nach ausführlicher Beratung beschließt der Ortsgemeinderat die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 in der Fassung des vorgelegten Entwurfs.  
Zusätzlich sollen 5.000 € für die Schaffung von Unterstellmöglichkeiten für die Vereine und die 
Ortsgemeinde eingestellt werden. 
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